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HEIMATSPORT IN KURZE

Schach: Deggendorf II
zu stark ftir den SC BaYerwald

Zwiesel. Nachdem die BaYerwald-
Schachspieler in der neuen Saison der
Niederbayemliga erst eine Begegnung
spielen konnte (die anderen wurden
karnpflos gewonnen) , war man froh, in der
zwelten Mannschaft von Deggendorf
einen ebenso erfreuten Gegner gefunden
zu haben. Letztlich musste man sich aber
3:5 geschlagen geben. Die ersatzge-
schwächten Bayerw?ildler konnten dies
nicht wettmachen. Auf der Gewinnerseite
stand Michael Müller, der am Spitzenbrett
Ludwig Bielmeier in nur 25 Zigen besie-
gen konnte und der am Brett 7 spielende
Tobias Wudi, der ein mutiges Figurenop-
fer brachte und mit Bauern durchmar-
schierte. David Rösch steuerte ein Remis
bei, Bemd Benicke spielte gegen Simon
Staudinger mit fast sechs Stunden die
Iängste Partie, die ebenso Remis endete'
Christoph Heiduk stand zwar auf Gewinn,
verlor äber durch Zeit, weil er das Fall-
blättchen falsch einschätzte. Weitere Ver-
luste kamen von Simacek, Kronschnabl
und Glatz. Nach der Niederlage stehen die
Bayerwaldler auf dem zweiten Rang in der
Niederbayernliga. ' - M.M.


